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>> SEEBURG / GÖTTINGEN. „In enger Koopera-
tion mit dem niedersächsischen Wirtschaftsminis-
terium wollen wir kleinen Unternehmen hier in der 
Region Anstöße für Erfolg und Wachstum geben.“ 
Das betonte Detlev Barth, Geschäftsführer der  
  Wirtschaftsförderung Region Göttingen GmbH 
(WRG), vergangene Woche in seiner Eröffnung 
der zweiten Dialog Werkstatt. Diese ist Teil einer 
Veranstaltungsreihe, die die WRG als Beitrag zur 
Dienstleistungsoffensive   WiN - Wirtschaft in 
Niedersachsen veranstaltet.

Systematische und kontinuierliche Kundenanspra-
che seien für kleine und kleinste Unternehmen die 
entscheidende Grundlage, so Barth weiter. De-
menstprechend beschäftigte sich die zweite Dia-
logwerkstatt mit dem Thema „Neukundenpotentiale 
erkennen und ausschöpfen“. Rund 50 Unternehmer 
kamen dazu in Seeburg zusammen, um Meinungen 
auszutauschen und gemeinsam Strategien zu er-
arbeiten. 

Das Hintergrundwissen zum Erkennen und Ergrei-
fen von Marktpotentialen vermittelte   Dr. Klaus 
Heinemann in einem Impulsvortrag. Er stellte he-
raus, dass eine systematische, an langfristiger 
Planung orientierte Marktbearbeitung nötig sei, die 
sich auf die großen Stärken kleiner Unternehmen 
wie Kundennähe, Flexibilität und Intuition besinne. 
Entscheidend sei, für das eigene Unternehmen 
eine passgenaue Strategie zu entwickeln. Eigene 
bzw. potentielle Kunden bestmöglich zu kennen 

sei unbedingte Voraussetzung, um systematisch 
und erfolgreich Märkte und Zielgruppen zu er-
schließen. Aus der Praxis berichteten anschlie-
ßend Katrin Schlick, Inhaberin des Biolieferservice  
  Lotta Karotta in Rittmarshausen, und Bernd Nolte  
(  BENObikes aus Gieboldehausen).

Die Inhalte des Impulsreferats und der Praxisbei-
spiele vertieften die Teilnehmer in Diskussions-
runden mit den Referenten. Individuelle Frage-
stellungen zur praktischen Umsetzung im eigenen 
Unternehmen waren dabei willkommen. WRG-Pro-
kuristin Stefanie Kleine und Barth fassten abschlie-
ßend die zahlreichen Anregungen zusammen. 
Außerdem versicherten sie, dass nach den Som-
merferien die nächste Dialog-Werkstatt mit einem 
weiteren Thema zur Kundengewinnung stattfinden 
werde. Ort und Termin werden in den nächsten Wo-
chen festgelegt. Anmeldungen sind bereits jetzt bei 
Kleine unter Tel. 0551 9995498-2 möglich. RED
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Die Schlagzeilen sind eine Auswahl des Angebots 
des Göttinger WirtschaftsDienstes.

+++Science Park Center für Kassel+++ 
KASSEL. Auf dem neuen Campus der Uni Kas-
sel wird bis 2012 ein „Science Park“ entstehen, 
zu dem auch ein wissenschafts- und technologie-
orientiertes Gründerzentrum gehören soll.

+++TU Clausthal und PFH werden Partner+++ 
GÖTTINGEN/CLAUSTHAL-ZELLERFELD. Die 
Technische Universität Clausthal und die Private 
Fachhochschule Göttingen gehen eine enge Ko-
operation ein.

+++Klimaschutz: Ergebnisse präsentiert++ 
GÖTTINGEN. Die Stadt, die Stadtwerke Göt-
tingen AG und die Georg-August-Universität 
als Träger haben die Ergebnisse des Projektes 
„Klimaschutz Göttingen“ präsentiert.

Weitere Nachrichten online unter	   
  www.goettinger-wirtschaftsdienst.de

Entsorgungsbetriebe er-
neut zertifiziert 

>> GÖTTINGEN. Erneut wurden die  Göttinger 
Entsorgungsbetriebe (GEB) erfolgreich zertifiziert. 
Die Auditoren der Entsorgergemeinschaft der Deut-
schen Entsorgungswirtschaft e.V. (EdDE e.V.) und 
der Deutschen Gesellschaft zur Zertifizierung von 
Managementsystemen (DQS) untersuchten die Ar-
beitsabläufe und das Qualitätsmanagement des Ei-
genbetriebs der Stadt Göttingen. Zum zwölften Mal 
in Folge konnte damit bestätigt werden, dass alle 
Zertifikatsanforderungen erfüllt werden. 

Seit 1998 werden die städtischen Eigenbetriebe  
zertifiziert und damit das Qualitätsmanagement 
nach DIN EN ISO 9001 und nach Entsorgungsfach-
betriebeverordnung erfolgreich bescheinigt. Erst-
malig wurde in diesem Jahr der Gesamtbetrieb mit 
den Bereichen Stadtreinigung und Stadtentwässe-
rung begutachtet. Hinter den erfolgreichen Zertifi-
zierungen stehen stetige Optimierungen sämtlicher 
Arbeitsabläufe, des Geräte- und Maschinenbestan-
des, des Fuhrparks und der angewandten Entsor-
gungstechnologien sowie der kontinuierlichen Fort-
bildung der Mitarbeiter. RED

deburg mit der Aktion „Mein Besuch schläft besser“ 
und Hamburg mit einer Art Tag der offenen Tür unter 
dem Motto „Im Hotel ist die Tante doch die bessere 
Verwandte“ an. Auch Göttingen versuche sich hier 
zu platzieren, betonte Daamen und verwies auf die 
Aktion „Zu Gast in der eigenen Stadt“ im vergange-
nen Jahr. Hinzu kommen weitere 9,8 Millionen Ta-
gesreisen. Bengsch machte dabei vor allem eines 
deutlich: „Ohne Tagestouristen könnten Einzelhan-

del und Gastronomie in dieser Form nicht bestehen.“ 
Die frühere Mißbilligung von Tagestouristen, die vor 
allem das begrenzte Parkplatzangebot zusätzlich 
verknappen würden, sei schon längst überholt. 

Insgesamt ergeben sich damit als Eckdaten für 
Göttingen 11,2 Millionen touristische Tage und ein 
Brutto-Umsatz von 320 Millionen Euro mit Einkom-
menseffekten von 136,7 Millionen Euro (erste und 
zweite Umsatzstufe). Profitieren würden auf erster 
Stufe nicht nur Dienstleistungen (10,7 Prozent) und 
Gastgewerbe (38,2 Prozent) sondern vor allem auch 
der Einzelhandel (51,1 Prozent). Bengsch: „Bei tou-
ristischen Konzepten muss deswegen Aufklärungs-
arbeit geleistet und der Einzelhandel mit ins Boot ge-
holt werden.“ So könnten erfolgreiche gemeinsame 
Angebote entstehen. Hervorgehoben werden müss-
ten auch die jährlich 6,9 Millionen Euro an touristi-
schem Beitrag zum kommunalen Steueraufkommen, 
so Bengsch. RED

Beleuchteten den Wirtschaftsfaktor Tourismus: Lars 
Bengsch und Angelika Daamen (v.l.).
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Konzentrierte Gruppendiskussionen: In individuellen 
Gesprächen konnten die Teilnehmer auch Lösungen für 
das eigene Unternehmen erarbeiten.
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